
Lektorat nach Redaktion

<

Platz 8	 93
 

• 2020 RIESLING VOM URGESTEIN TROCKEN  
WINZERHOF STIFT, RÖSCHITZ (A)
Ein Hauch von Zitruszesten, Steinobst, Pfirsich, 
Blütenhonig, Ananas klingt an. Saftig, elegant, gute 
Komplexität, mineralisch im Abgang, lebendiger 
Speisenbegleiter mit sicherem Reifepotenzial.
winzerhof-stift.at, € 9,20

Platz 9	 93
 

• 2019 MONTGÒ TEMPRANILLO, VINO DE LA 
TIERRA DE CASTILLA, BODEGA MORGANTE  
LA RODA (E) 
In der Nase ein Früchtekorb von dunklen Beeren: 
Blau- und Brombeere, Holunder. Tolle Frischfruch-
tigkeit! Im Mund mollig, dicht und feinkörnig mit 
elegantem Säurefaden. vinos.de, € 8,95

Platz 10 ex aequo	 93
 

• 2019 GRÜNER VELTLINER TRAISENTAL DAC 
RESERVE RIED EICHBERG, NOLZ,  
TRAISMAUER (A)
Reifer Golden-Delicious-Apfel, Honigmelone, 
kandierte Orangenzesten. Saftig, elegant, feine 
Fruchtsüße, angenehmes Säurespiel, Marille und 
Birne im Nachhall. nolzwein.at, € 9,–

Platz 5	 93
 

• 2019 DOMKAULE RHÖNDORF RIESLING TR., 
WEINGUT PIEPER, KÖNIGSWINTER (D)
Einer der besten Preis-Genuss-Rieslinge Deutsch-
lands kommt tatsächlich aus Nordrhein-Westfalen! 
Knackig-mineralisch, vertikal im Bau, reif gelesen 
und für die Flaschenreife gemacht. 
weingut-pieper.de, € 8,50

Platz 6 ex aequo	 92
 

• MASSO ANTICO NEGROAMARO SALENTO 
IGT, SCHENK ITALIAN WINERIES (I)
Duftet nach Veilchen und reifen Kirschen, im Nach-
hall zarte Würze mit Waldbeerduft. Saftig und aus-
gewogen, öffnet sich mit fruchtigem Kern, zartes, 
feinmaschiges Tannin, mittlere Struktur, trinkt sich 
sehr fein. schenkitalia.it, € 7,–

Platz 3	 94
 

• 2019 KEYA BARDOLINO CHIARETTO CLAS-
SICO, GUERRIERI RIZZARDI, BARDOLINO (I)
Leuchtendes Lachsrosa. Offene Nase, nach sattem 
Pfirsich, Erdbeeren, zarter Bourbonvanille, feines 
Duftspiel. Ausgewogener Trunk, sehr fruchtig und 
fein, spannt einen schönen Fächer, lebendig und 
knackig bis ins Finale. aum-wein.de, ca. € 10,–

Platz 1	 94
 

• 2019 PUNGIROSA CASTEL DEL MONTE 
DOCG ROSATO, RIVERA, ANDRIA (I)
Helles, zartes Lachsrosa. In der Nase nach Roten 
Johannisbeeren, weißen Blüten, salzig, dann Blut
orange. Am Gaumen ausgewogen, zarter Schmelz 
trifft gut integrierte Säure, geschmeidig. 
rivera.it, ca. € 8,–

Platz 4	 93
 

• 2018 BLAUFRÄNKISCH TROCKEN
FLICK WINZERFAMILIE, BECHTOLSHEIM (D)
Ein süffiges Blaufränkisch-Kunstwerk aus Rhein-
hessen: Amarenakirsche, weißer Pfeffer, Tannen-
schösslinge. Saftige Gaumenfrucht, feines Tannin, 
elegante Säure, tolle Fülle, ohne breit zu wirken. 
weingut-flick.de, € 8,50

Platz 6 ex aequo	 92
 

• 2018 I SODI DEL PARETAIO CHIANTI DOCG 
BADIA DI MORRONA, TERRICCIOLA (I)
Intensive Nase nach reifen Walderdbeeren, Him-
beeren und getrockneten Hagebutten. Zeigt sich 
am Gaumen ausbalanciert mit kerniger Frucht, 
feiner, süßer Schmelz begleitet den Trunk, herz-
haft, mit Nachdruck. badiadimorrona.it, € 7,–

Platz 2	 93
• 2020 GRÜNER VELTLINER TRAISENTAL DAC 
RIED ROSENGARTEN, HAULEITNER, WAGRAM 
OB DER TRAISEN (A)
Auf Löss gewachsener feiner Grüner Veltliner, 
präsentiert sich feinwürzig und betont mineralisch, 
fruchtig und typisch. 
hauleitner.at, € 8,–

Wer gut und günstig 
kauft, erfährt viel 

Freude – und kann  
die Gläser öfters 

nachfüllen.

Sind wir nicht alle ein wenig 
Sparfüchse? Nur weil man 
das Portemonnaie im Auge 

behält, wird man ja noch 
lange nicht zum »Geiz ist 
geil«-Jünger. Mithilfe der 

Falstaff-Weinchefredakteure 
navigieren Sie sicher 

im Dschungel der 
preisgünstigen Angebote – 

hin zu Top-Weinen für  
reelle 8, 15 oder 30 Euro.

100
TOP 

PREIS-
LEISTUNGS-
WEINE

Im Weinhandel ist es eine Binse: Die Güte eines  
Betriebs zeigt sich am aussagekräftigsten in den Weinen 

im günstigsten Preissegment. Falstaff weist den Weg  
zum sorgenfreien Weingenuss für weniger als 12 Euro.

DIE BESTEN 
PREIS-LEISTUNGS-WEINE  

IN DER PREISKLASSE: € 7, – BIS € 12, –

Das Wahrzeichen Apuliens, 
die Stauferfestung Castel 
del Monte, gab einer 
kontrollierten Wein-
Herkunft den Namen.
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Platz 10 ex aequo	 93
 

• 2018 BUCHHOLZ SONNENHALDE SPÄTBUR-
GUNDER ALTE REBEN TR., BUCHHOLZ (D)
Wer hätte vor ein paar Jahren gedacht, dass deut-
scher Spätburgunder bei einem Preis-Leistungs-
Test etwas reißt? Dieses beerige und würzige 
Pinot-Vollblut verbindet Mineralität und Cremigkeit.
weingut-moosmann.com, € 9,–

Platz 12	 92
 

• 2018 CAMPO LE CALLE SOAVE, LATIUM 
MORINI, MEZZANE DI SOTTO (I)
Strahlend leuchtendes Strohgelb. In der Nase nach 
Feuerstein, Quitten, Orangenzesten, Walnüssen. 
Öffnet sich am Gaumen gelbfruchtig und klar, zeigt 
zarten Druck, gut eingependelt, spannt sich schön 
auf. latiummorini.it, € 7,50

Platz 15 ex aequo	 93
 

• 2016 TÜZKÖ BIRTOK CHARDONNAY BAR-
RIQUE, TÜTKÖ ESTATE/ANTINORI, BÁTAAPÁTI 
(HU)
Duftig-pudriges Bukett mit Noten von reifer, ein-
gelegter Ananas, dazu florale Anklänge und reifes 
heimisches Kern- sowie Steinobst. Am Gaumen 
vollmundig und elegant. globalwine.ch, € 9,90

Platz 13	 92
 

• PILUNA PRIMITIVO SALENTO IGT,  
CASTELLO MONACI, SALICE SALENTINO (I)
Leuchtendes Dunkelrubin. Fruchtig-blumige Nase 
nach Veilchen und Waldbeeren, dazu Blutorangen-
saft. Sehr saftig und mit klarer Frucht, leicht salzig, 
spannt sich mit leichtem Gewicht gut auf, noch 
jung, harmonisch. gruppoitalianovini.it, € 7,90 

Platz 18 ex aequo	 93
 

• 2017 VALPOLICELLA CLASSICO SUPERI-
ORE, ZENATO, PESCHIERA DEL GARDA (I)
Sattes, tiefdunkles Rubin. Nach reifen Zwetschgen, 
Rumtopf und dunklem Waldhonig. Am Gaumen 
präsent und saftige Frucht, viel Zwetschgen, breitet 
sich satt aus, hat guten Druck, langer Nachhall. 
zenato.it, € 10,–

Platz 15 ex aequo	 93
 

• 2015 VIGNA PEDALE CASTEL DEL MONTE 
ROSSO RISERVA, TORREVENTO, CORATO (I)
Nach reifen Himbeeren, Weihrauch, kalkiger Unter-
ton, im Nachhall nach Holunderbeeren. Am Gau-
men ausgewogen, mit Druck, zeigt saftig-kerniges 
Tannin, auch salzig, breitet sich weit aus, elegant, 
mit langem Nachhall. hawesko.de, € 9,90

Platz 21	 92
 

• 2018 NERÈ NERO D’AVOLA 
FEUDO MACCARI, NOTO (I)
Duftig, nach roten Rosen, Himbeeren, Waldbeeren, 
leicht nach Hagebutten, einladend. Am Gaumen 
ausgewogen und harmonisch, spannt sich mit 
klarem, saftigem Kleid auf, fruchtiger Kern, leicht 
salziges Finish. feudomaccari.it, € 8,50

Platz 18 ex aequo	 93
 

• 2016 PELLIROSSO NEGROAMARO  
SALENTO, CANTINE COPPI DI COPPI, BARI (I)
Nach Cassis, Holunderbeeren, getrockneten Toma-
ten, im Nachhall Waldfrüchte und feine Pfefferwür-
ze. Elegant und mit geschliffenem Tannin, zarter 
Druck, trinkt sich sehr gut, harmonisch in Ansatz 
und Verlauf. vinicoppi.it, € 10,–

Platz 14	 92
 

• 2018 WACHENHEIM MANDELGARTEN  
SPÄTBURGUNDER TROCKEN, DARTING 
BAD DÜRKHEIM (D)
Ein kraftvoller, fast mediterran anmutender Jahr-
gangstyp, aber das mit Balance und Burgunder-An-
mut. Duft nach Mandel und Hagebutte mit floralen 
Untertönen. darting.de, € 8,– 

Platz 18 ex aequo	 93
 

• 2019 GRÜNER VELTLINER SMARAGD RIED 
HINTERKIRCHEN, LEHENSTEINER, WEISSEN-
KIRCHEN (A)
Frische Ananas und Mango, ein Hauch von Wie-
senkräutern, Nuancen von Orangenzesten. Kraft-
voll, saftig, reife Apfelfrucht, dezente Fruchtsüße 
im Abgang, opulenter Stil, zarter Honigtouch.
lehensteiner-wachau.at, € 10,–

Platz 15 ex aequo	 93
 

• 2019 RIED HEILIGENSTEIN BERGJUWEL 
RIESLING, RETZL, ZÖBING (A)
Mit Orangenzesten unterlegte gelbe Tropenfrucht
anklänge. Reife Ananas, Mango klingt an, zarter 
Blütenhonig. Saftig, dezente Fruchtsüße, ange-
nehmer Säurebogen, mineralisch, salziger Nach-
hall. retzl.cc, € 9,90

»Making-of« 100 Preis-Leistungs-Weine
Um diese Liste für Sie zusammenstellen zu 
können, haben die Falstaff-Weinredaktionen in 
Österreich und Italien, Deutschland und der 
Schweiz ihre Vorschläge in den Ring geworfen 
und jene Weine angegeben, die im vergangenen 
Jahr zu ihren Lieblingsweinen zählten. So ha-
ben Peter Moser aus Österreich, Othmar Kiem 
aus Italien, Benjamin Herzog und Dominik Vom-
bach aus der Schweiz sowie Ulrich Sautter aus 
Deutschland ihre Kandidaten zusammengetra-
gen. Im Anschluss wurden die Weine dieser 
sehr langen Vorschlagsliste nach einer einheit-
lichen Formel bewertet, die Preis und Bewer-
tung zueinander in Bezug setzt. Bei dieser Aus-
wertung wird zunächst für jeden einzelnen 
Wein berechnet, wo sein Preis im Vergleich 
zum Durchschnittspreis seiner Gruppe steht. 
So lag beispielsweise der Durchschnittspreis 
der 25–50-Euro-Gruppe bei € 30,15. Dement-
sprechend erhielten preisgünstigere Weine 
durch die Formel einen Bonus, kostspieligere 
einen Malus. Ähnlich bei der Bewertung: Weine, 
die über den durchschnittlichen 95,6 Punkten 
der 25–50-Euro-Liste lagen, bekamen einen 
Bonus. Solche, die darunter lagen, einen Malus. 
Am Ende wurden die beiden Auswertungen für 
Preis und Bewertung zusammen betrachtet: 
Folgerichtig finden sich in der Liste ganz vorn 
Weine, die im Preis unter dem Durchschnitt lie-
gen, in der Bewertung darüber. Weine mit ho-
her Bewertung und hohem Preis landeten eher 
im hinteren Feld oder fielen ganz aus der Liste.

WIE K AMEN DIE 
BESTEN 100  
ZUSTANDE? 

Apulien hat nicht 
nur Trulli zu bieten, 
seine Weine sind 
immer für einen 
(oder mehrere) 
Preis-Leistungs-
Sieger gut.

Auch für kleines Geld ist 
Fassausbau möglich – 
wie hier im ungarischen 
Weingut der Antinoris 
(Platz 15 ex aequo).

Primitivo  
ist die Modesorte 
der Stunde. Der 
Name der Rebsorte 
leitet sich von 
»praematurus«  
ab, lat. für frühreif.

Ein Klassiker 
Norditaliens: 
der Valpolicella 
des Weinguts 
Zenato.

<

Valpolicella: Am bekanntesten ist der 
Amarone aus getrockneten Trauben, 
doch auch die Basisweine erfahren 
zuweilen eine Verstärkung durch 
einen Anteil Amarone-Trauben.
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Silvaner von 
Steilhängen auf 

Muschelkalk: Weingut 
Neder (Platz 22).

Erstaunliches Niveau bescheinigt die Falstaff-Redaktion 
den Weinen der mittleren Preisklasse: Schon für 

15 Euro gibt es Weine mit großer Individualität und 
ausgezeichnetem Reifepotenzial.

Platz 22 ex aequo	 91
 

• 2019 UNGSTEIN WEILBERG RIESLING SPÄT-
LESE TR., BÄRENHOF, BAD DÜRKHEIM (D)
Druckvoll und terroirwürzig im Duft, viel Stoff und 
Fülle am Gaumen, untermalt von pfeilgerader 
Säure. Sehr viel Riesling fürs Geld, und das zudem 
aus bester Lage: von Terra-Rossa-Böden.
baerenhof.de, € 7,–

Platz 29	 92
 

• 2019 VALPOLICELLA CLASSICO, SPERI  
SAN PIETRO IN CARIANO (I)
Hell leuchtendes Rubin. Frisch-fruchtige Nase nach 
Kirsche und zarter Blume, duftig. Am Gaumen rund 
und geschmeidig, von leichter Struktur, schnörkel-
los mit knackiger Frucht, am besten etwas gekühlt 
genießen. speri.com, € 9,50

Platz 22 ex aequo	 91
 

• 2019 ETHOS KLASSIK SILVANER TROCKEN 
NEDER, RAMSTHAL (D)
Ein purer, ungeschminkter Silvaner von Frankens 
nördlichstem Zipfel an der fränkischen Saale. Kräu-
terwürzig im Duft, dicht und mit der Mineralik des 
Muschelkalks am Gaumen.
weingut-neder.de, € 7,– 

Platz 30 ex aequo	 92
 

• 2019 SOMONTANO ROSADO, ENATE  
SALAS BAJAS (E)
Intensives fruchtig-frisches Bukett mit Noten von 
Grapefruit und viel roten Beeren. Am Gaumen kräf-
tig und balanciert. Lebendiger Tropfen und guter 
Essensbegleiter. 
vinexus.de, € 9,90

Platz 25	 92
 

• L’U ROSSO UMBRIA, LUNGAROTTI  
TORGIANO (I)
Viel Waldhimbeere, etwas Zwetschge und Brom-
beere dazu, frisch und fokussiert. Tritt rund und 
geschmeidig ein und breitet sich satt aus, reife Bee-
renfrucht kombiniert mit geschmeidigem Tannin, 
sehr guter Trinkfluss. lungarotti.it, € 8,95

Platz 30 ex aequo	 92
 

• 2019 CUVÉE ESPECIAL CABERNET  
SAUVIGNON, LOS VASCOS, PERALILLO (CHILE)
Aus dem Hause Lafite-Rothschild, unverwechsel-
bar Chile: Schwarze Johannisbeeren pur, unterlegt 
mit Tabak und feiner Holzwürze, etwas Nougat und 
reife Tannine, ein frischer Rotwein mit Klasse.
hawesko.de, € 9,90

Platz 33	 92
 

• 2018 MONTES TWIN  BLEND, MONTES  
VALLE DE COLCHAGUA, (CHILE)
Tiefdunkle Robe mit violetten Reflexen. Tabakig 
unterlegte schwarze Waldbeeren, Anklänge von 
Cassis und Brombeeren, etwas Vanille. Reife Tan-
nine, ausgewogen, fruchtiger Schmelz im Finish.
chilenus.com, € 9,99

Platz 4	 93
 

• 2016 HEILBRONN LEMBERGER IV VON 
ALTEN REBEN TROCKEN, KISTENMACHER & 
HENGERER, HEILBRONN (D)
Ein klassischer Typus aus dem großen Holzfass, 
noch jugendlich, sehniger Extrakt, geschmeidige 
Grundierung, stilvolle Proportionen. Handwerk! 
kistenmacher-hengerer.de, € 12,90

Platz 26 ex aequo	 92
 

• 2019 LAUTE VALPOLICELLA DOC, ADALIA 
CAPOVILLA (I)
Nach saftigen Kirschen und Walderdbeeren, 
sanfter Würzeton, im Nachhall etwas Zwetschge. 
Am Gaumen saftig, klar und frisch, zeigt knackige 
Frucht, leicht salzig, hoher Trinkfluss, sehr feiner 
Valpolicella. adaliavini.com, € 9,–

Platz 34	 93
 

• 2017 VIGNE VECCHIE SOAVE DOC, TENUTA 
SANT’ ANTONIO, COLOGNOLA AI COLLI (I)
Strahlendes, helles Strohgelb. Nach Feuerstein, 
Limetten und Minze. Am Gaumen sehr saftig und 
klar, druckvoll, salzig, spannt einen weiten Fächer, 
mineralisch und präzise.  
tenutasantantonio.it, € 11,70

Platz 5	 93
 

• 2018 SELECCIÓN DE LA FAMILIA GAR-
NACHA CALATAYUD DO, BODEGAS ATECA
Garnacha-Fans, aufgepasst: Dieser Wein aus der 
Provinz Saragossa in Nordostspanien zündet nach 
Luftkontakt ein Aromenfeuerwerk: kleine rote Bee-
ren, Süßkirsche und Eisen. Der Gaumen baut Druck 
auf aus feinsten Mitteln. vinos.de, € 12,95

Platz 28	 92
 

• 2020 VOM GIPSKEUPER WEISSBURGUNDER 
TROCKEN, IDLER, WEINSTADT (D)
Ein geradliniger, sehr kulinarisch gedachter Weiß-
burgunder, der einem mit Extrakt und Kern und 
ohne viel Federlesens das Salz und die Würze des 
Ausgangsgesteins auf die Zunge trägt. 
weingut-idler.de, € 9,40

Platz 2	 96
 

• 2016 EL TERROIR, DOMAINE LOUPIER, V (E)
Noten von Pflaume, Veilchen und Lakritze in der 
Nase. Einladend und interessant. Saftiger Auftakt 
am Gaumen, äußerst feinkörniges Tannin, balan-
ciert und lebendig. 
vinexus.de, € 18,50

Platz 24	 92
 

• 2017 LA LOMA NAVARRA GARNACHA  
FINCA ALBRET, CADREITA (E)
Herzkirsche, Minze, Himbeere und Kräuternoten. 
Am Gaumen fruchtgetragen und weit, aber auch 
mit feinem Gerbstoff und einer perfekt eingebun-
denen Säure strukturiert. 
belvini.de, € 8,90

Platz 1	 94
 

• 2018 IBERS VALENCIA DO, CELLER DEL 
ROURE, MOIXENT (E)
Der hat es faustdick hinter den Ohren: dunkle 
Frucht, festes, dichtes, reifes Tannin auf öliger 
Grundlage, Salzigkeit, großes Potenzial. Garnacha, 
Monastrell und internationale Sorten, in Barriques 
und im Tongefäß ausgebaut. vinos.de, € 12,95

Platz 32	 92
 

• 2019 MOSCATEL GALEGO BRANCO UIVO 
FOLIAS DE BACO, DOURO (E)
Lebendiger Moscatel mit Noten von Zitronenmelis-
se, Zitronengras, Ingwer und etwas Wurzelgemüse. 
Am Gaumen knackig-trocken, fruchtig, frisch und 
filigran. Wie gemacht für den Sommer. 
maitrephilippe.de, € 9,95

Platz 3	 94
 

• 2018 CHIANTI CLASSICO DOCG, CASTELLO 
DI VOLPAIA, RADDA IN CHIANTI (I)
Duftig und ausdrucksvoll, nach reifen Kirschen, 
dazu feine Gewürznoten. Breitet sich am Gau-
men toll aus, viel feinmaschiges, sehr gut ein-
gebundenes Tannin, dazu reife Frucht und süßer 
Schmelz, langer Nachhall. volpaia.com, € 14,50

Platz 26 ex aequo	 92
 

• 2019 LA CALA VERMENTINO DI SARDEGNA 
SELLA & MOSCA, ALGHERO (I)
Nach Wiesenblumen und Zitrone, eine Prise Salbei 
und Holunderblüten im Nachhall. Ausgewogen und 
mit fruchtig-saftigem Verlauf, mittelgewichtig und 
sehr gut eingestellt, knackige Säure, macht unkom-
plizierten Spaß. sellaemosca.it, € 9,–

DIE BESTEN 
PREIS-LEISTUNGS-WEINE  

IN DER PREISKLASSE: € 12, – BIS € 25, –

	
Aus Spaniens Region Navarra  

(im Bild: San Martín de Unx) 
stammt  der zweitplatzierte Wein 

der 12–25-Euro-Klasse.

Das Weingut 
Neder ist Mitglied 
der Gruppe 
Ethos, die sich 
handwerkliches 
Arbeiten auf 
die Fahnen 
geschrieben hat.

<
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Platz 6	 94
 

• 2018 CALVARINO SOAVE CLASSICO 
PIEROPAN, SOAVE (I)
Nach frischer Birne, Pfirsich, Südfrüchten, mi-
neralischer Unterton, geröstete Haselnüsse, im 
Nachhall wiederum blumig, komplex. Ausgewogen, 
breitet sich aus, salzig und klar, spannungsgeladen, 
mit Nachdruck. pieeropan.it, € 15,50

Platz 12	 96
 

• 2018 BLAUFRÄNKISCH MITTELBURGEN-
LAND BAC RESERVE BIRII, IGLER, DEUTSCH-
KREUTZ (A)
Reife Kirschen, Cassis, Orangenschalen, tabakig, 
floral, Velours und Nougat. Komplex, saftig, straff, 
gut integriertes Tannin, mineralisch, frische dunkle 
Herzkirschen, gute Länge. hans-igler.at, € 21,60

Platz 7	 96
 

• 2019 LOIBENBERG RIESLING SMARAGD 
ALZINGER, UNTERLOIBEN (A)
Hauch von Limetten, reifer Weingartenpfirsich, 
weiße Tropenfrucht, mineralischer Touch, facetten-
reiches Bukett. Saftig, zarte Fruchtsüße, finessen-
reich strukturiert, reifer Pfirsich, zitroniger Touch 
im Abgang, elegant. alzinger.at, € 21,–

Platz 13	 94
 

• 2018 GERADSTETTEN LICHTENBERG 
CHARDONNAY TROCKEN, BERNHARD 
ELLWANGER,  WEINSTADT (D)
Deutscher Chardonnay hat riesige Fortschritte 
gemacht, und er muss nicht einmal teuer sein: so 
wie dieser Wein, der Kraft und Eleganz vereint. 
weingut-ellwanger.com, € 16,90 

Platz 8	 93
 

• 2019 WÜRZBURG STEIN WEISSER BURGUN-
DER ERSTE LAGE TROCKEN, BÜRGERSPITAL 
WÜRZBURG (D)
Man kennt vor allem die Silvaner aus dieser Lage, 
aber auch der Weißburgunder transportiert die  
Mineralität des Muschelkalks. Goethe wäre fraglos 
begeistert gewesen! buergerspital.de, € 13,90

Platz 16	 92
 

• 2019 CRESCENTIA RAUENTHAL BAIKEN 
RIESLING TROCKEN, HESSSICHE STAATS-
WEINGÜTER KLOSTER EBERBACH (D)
Wiederauferstehung eines Klassikers: Mit seiner 
mineralischen Spannung und Eleganz verdeutlicht 
dieser 2019er, warum Rauenthal an der Spitze des 
Rheingaus stand. kloster-eberbach.de, € 12,40

Platz 14	 96
 

• 2019 SAUVIGNON BLANC RIED SAUSALER 
SCHLÖSSL, WOHLMUTH, KITZECK (A)
Zart floral unterlegte weiße Apfelfrucht, ein Hauch 
von Vanille, ein Hauch von Pfirsich, mineralisch. 
Komplex, stoffig, extraktsüß, finessenreiche 
Säurestruktur, salziger Touch, zitronige Nuancen.
wohlmuth.at, € 21,60

Platz 17 ex aequo	 95
 

• 2018 CARNUNTUM DAC GOTINSPRUN  
GLATZER, GÖTTLESBRUNN (A)
Kräuterwürzig unterlegtes Brombeerkonfit, 
schwarze Kirschen, ein Hauch von Nougat, minera-
lischer Touch. Saftig, rote Kirschen, Preiselbeeren, 
feine Tannine, frisch strukturiert, salziger Abgang. 
weingutglatzer.at, € 19,90

Platz 9 ex aequo	 93
 

• 2019 DOGMA, PITTNAUER, GOLS (A)
Kirschrot, Orangereflexe, zarte Trübung. Feiner 
Himbeertouch, etwas nach Mandarinenzesten, ein 
Hauch von Gewürzen, floraler Touch. Saftig, straff, 
facettenreich, Walderdbeeren, bleibt sehr gut 
haften, mineralisch, vielseitiger Speisenbegleiter, 
großartiger Rosé. pittnauer.com, € 14,– 

Platz 19 ex aequo	 93
 

• 2019 LEHMDECKE GRAUBURGUNDER  
TROCKEN, LEINER, ILBESHEIM (D)
Biodynamisch. Würzig im Duft, butterzart am Gau-
men mit ultrafeinen Phenolen, die Säure ist nahtlos 
mit dem Körper verschmolzen, im Abgang blitzen 
beerige Sortenaromen auf. Die pure Delikatesse. 
weingut-leiner.de, € 15,–

Platz 11	 95
 

• 2018 CUP VI DE LA TIERRA DE MALLORCA 
SON PRIM, CAMÍ DE INCA (E)
Eine wildwürzige Nase, Wacholder, Garrigue, Ros-
marinnadeln, dazu eine Frucht von Brombeere, 
Schlehe und Feigen. Samtenes Tannin, milde Säure, 
spielt mit Weichheit und Stoff. Sehr gute Länge.
vinos.de, € 18,95

Platz 17 ex aequo	 95
 

• 2018 NIERSTEIN ÖLBERG GELBER 
ORLEANS TROCKEN, GEHRING, NIERSTEIN (D)
Im 18. Jahrhundert war der Gelbe Orleans in Nier-
stein und am Rüdesheimer Berg verbreitet, und 
selbst da wurde er nur selten reif. Global Warming 
bringt die Sorte zurück – furios gehaltvoll, wie hier 
vom Roten Hang. weingut-gehring.com, € 19,90

Platz 9 ex aequo	 93
 

• 2017 MONTE ALTO SOAVE CLASSICO, 
CA’RUGATE, MONTECCHIA DI CROSARA (I)
Nach weißem Pfirsich, reifer Zitrone, etwas weißer 
Pfeffer, im Nachhall Orangenblüten. Mit toller 
Spannung, nicht zu laut, hält sich ausgewogen 
zwischen Säure, Salz und Frucht, zarter Druck, 
elegantes Finish. carugare.it, € 14,– 

Platz 15	 92+
 

• 2018 SR GRAUER BURGUNDER ALTE REBE 
TROCKEN, RIEGER, BUGGINGEN-BETBERG (D)
Rebanlagen aus dem Jahr 1966. Mazeriert und 
daher dezent lachsfarben. Im Duft beerig und jodig, 
am Gaumen Zug und Spannung, aber auch Cremig-
keit. Sehr markanter (Bio-)Grauburgunder.
weingutrieger.de, € 13,80

Platz 1 in der 
mittleren 
Preisklasse: 
Der »Ibers« 
vom Weingut 
Celler del 
Roure.

So schön ist es in 
Valencia – und aus der 
Gegend kommen auch 

beachtliche Weine.

• Weißwein, trocken   • Rotwein, trocken                          • Süßwein   • Rosé
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Platz 19 ex aequo	 93
 

• 2017 ISOS SÜDTIROL WEISSBURGUNDER 
RISERVA, ANSITZ WALDGRIES, BOZEN (I)
Nach frischem Apfel, weißem Pfeffer und Thymian. 
Rund und ausgewogen in Ansatz und Verlauf, zeigt 
sehr präsente, gut gereifte Frucht, tolle Spannung, 
saftig und lange. waldgries.it, € 15,– 

Platz 26	 94
 

• 2017 SELA, RODA, RIOJA (E)
Komplexer, zugänglicher Rioja vom Superprodu-
zenten Roda. Viel Pflaume und Kirsche in der Nase, 
feine Würze. Am Gaumen kraftvoll und elegant, 
feines Tannin, langer Abgang.   
vinos.de, € 17,95

Platz 30	 92
 

• 2017 SON P, FINCA ES FANGAR 
MALLORCA (E)
In der Nase viel Frucht mit Noten von reifer Pflau-
me, Kirsche und Brombeere. Dazu Anklänge von 
Kakao, Karamell und etwas Vanille. Am Gaumen 
saftig, geschliffenes Tannin, reife Beerenaromatik.
weinagentur-bely.de, € 13,45

Platz 19 ex aequo	 93
 

• 2016 LAMPANTE MONTEFALCO ROSSO 
RISERVA. TENUTE LUNELLI, BEVAGNA (I)
Nach dunklen Kirschen, dazu Cassis, im Hinter-
grund feine Würze. Gehaltvoll und satt am Gau-
men, zeigt viel saftige, dunkelbeerige Frucht, öffnet 
sich mit dichtmaschigem Tannin, herzhaft und mit 
sattem Druck. tenutelunelli.it, € 15,– 

Platz 27	 93
 

• 2018 GSCHLEIER VERNATSCH ALTE REBEN 
KELLEREI GIRLAN (I)
Zunächst leicht rauchige Noten, erdig, nach Roten 
Rüben, dann Weichselkirsche. Zeigt schönes Spiel 
am Gaumen, zartes, aber doch griffiges Tannin, 
spannt einen weiten Bogen, salzig und mit feiner 
Kirschfrucht im Finale. girlan.it, € 15,50

Platz 31	 92
 

• 2018 XISTO LLIMITADO, LUIS SEABRA 
DOURO (PT)
Balsamisches Bukett mit Noten von Unterholz und 
roten Früchten. Steinig-mineralischer Eindruck. Am 
Gaumen fruchtig, etwas rauchig, feines Tannin und 
frische Säure.  
portugal-weinversand.de, € 13,50

Platz 28	 94
 

• 2018 PFAFFENHOFEN HOHENBERG 
LEMBERGER JUNGES SCHWABEN TROCKEN 
WACHTSTETTER, PFAFFENHOFEN (D)
Ein jugendlicher Zweiklang im Duft: viel Neuholz, 
aber auch eine strahlende Kirschfrucht. Fleischiges 
Tannin, kräftige Mineralität, schmatzige Abgangs-
frucht. wachtstetter.de, € 18,–

Platz 22	 94
 

• 2019 IHRINGEN WINKLERBERG VORDERER 
BERG WEISSBURGUNDER TROCKEN, KON-
STANZER, IHRINGEN (D)
Ein in den Steilterrassen auf Lavaböden gereifter 
Weißburgunder – und ein Wein, der sich seine kühle 
mineralische Ader bewahrt hat. Respekt gebietend 
dicht, lang, tief. weingut-konstanzer.de, € 17,50

Platz 32	 94
 

• 2019 ZELL SCHWARZER HERRGOTT 
RIESLING TROCKEN, SCHWEDHELM, ZELL (D)
Aus dem Zellertal, dem kühlsten Teil der Pfalz, 
stammt dieser Riesling: im Duft mehr Kalk als 
Frucht, am Gaumen getragen, kreidig, mineralische 
Frische und großes Volumen gehen eine innige 
Liaison ein. schwedhelm-zellertal.de, € 18,50

Platz 23	 95
 

• 2019 GRÜNER VELTLINER SMARAGD RIED 
STEINERTAL, SCHMELZ (A)
Frische Orangenzesten , gelbe Apfelfrucht, feiner 
Melonentouch, etwas Mango, mineralischer An-
klang. Stoffig, zarte Extraktsüße, ein Hauch von 
Marille, feiner Säurebogen, salziger Touch im Rück-
geschmack. schmelzweine.at € 20,–

Platz 29	 93+
 

• 2018 MÜLLHEIM PFAFFENSTÜCK SPÄT
BURGUNDER, DÖRFLINGER, MÜLLHEIM (D)
Holunder und Menthol im Duft. Ein cremiger, 
runder Burgunder voller stiller Harmonie, seidiger 
Gerbstoff, saftige Gaumenfrucht. Markgräfler Küh-
le balanciert die Wärme des Jahrgangs.
weingut-doerflinger.de, € 17,– 

Platz 33	 95
 

• 2019 RIESLING KREMSTAL DAC RIED 
MOOSBRUGGERIN, BUCHEGGER, DROSS (A)
Zarte Zitrusnuancen unterlegen weißes Steinobst, 
feine Kräuternoten, ein Hauch von Ananas. Saftig, 
elegant, eingebundene Säurestruktur, straff, feine 
Pfirsichnoten, lang anhaltend, gutes Potenzial.
buchegger.at, € 21,– 

Platz 25	 94
 

• 2019 NIEDERHAUSEN KLAMM RIESLING 
KABINETT, DÖNNHOFF, OBERHAUSEN (D)
Sozusagen trocken ehrenhalber: Dieser fruchtige 
Kabinett birst vor mineralischer Spannung und 
knackiger Säure – in ein paar Jahren wird von der 
zurückhaltend gesetzten Süße kaum noch etwas 
zu schmecken sein. millesima.de, € 17,91

Platz 24	 94
 

• 2019 PEAK OF GLORY, SCHEIBLHOFER 
ANDAU (A) 
Würzige, dunkle Beerenfrucht, schwarze Kirschen, 
ein Hauch von Nougat und Vanille. Saftig, vollreife 
Zwetschgen, reifeTannine, schokoladiger Nachhall, 
Gewürze im Abgang, zeigt Länge.
scheiblhofer.at, € 17,90

Castello di Volpaia 
(Platz 3): In dieser 

Vinothek lohnt es sich 
zu verweilen.
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Platz 5	 94
 

• 2019 ARZHEIM KALMIT KAPELLENSTÜCK 
RIESLING TROCKEN, WIND, ARZHEIM (D)
Ein kraftvoller Riesling vom Kalk, gehalten im 
Stil eines Vin Nature, dem es nicht um die Provo-
kation geht, sondern um die Erschließung neuer 
Geschmackswelten: mit phenolischen Schichten 
voller Finesse. weingut-wind.eu, € 25,–

Platz 6	 96
 

• 2019 GRAACH HIMMELREICH RIESLING GG 
SCHLOSS LIESER (D)
Reneklode und Pfirsich, Würze, Lorbeerblatt, 
asiatische Gewürze. Brillante Säure mit Zug und 
Eleganz, die lustvoll durch die makellos konturierte 
Textur führt. Geradlinig, komplex – und stilvoll.
weingut-schloss-lieser.de, € 29,50

Platz 7	 95
 

• 2015 MARSILIANA COSTA TOSCANA ROSSO 
PRINCIPE CORSINI, SAN CASCIANO (I)
Würzige Nase, leicht rauchig, nach reifen Kirschen, 
getrockneten Tomaten und Pflaume, etwas Minze. 
Herzhaft und mit sattem Druck, griffig-drückendes 
Tannin, leicht salzig im hinteren Bereich, mit satter 
Länge. stoppervini.com, € 27,50

Platz 9	 96
 

• 2018 NEIPPERG SCHLOSSBERG LEMBER-
GER GG, GRAF NEIPPERG, SCHWAIGERN (D)
Gibt es einen deutschen Lemberger, der beispiel-
gebender für die schwer zu schaffende Verbindung 
von Eleganz und Tiefgang ist? Klares Nein. Und das 
Ganze bekommt man auch noch für vergleichswei-
se kleinen Einsatz. graf-neipperg.de, € 30,– 

Platz 3	 98
 

• 2019 GRÜNER VELTLINER KAMPTAL DAC 
RIED LAMM, HIRSCH, KAMMERN (A)
Weißes Kernobst ist mit kandierten Limettenzesten 
unterlegt, etwas nach Maracuja, zart pfeffrig. Saf-
tig, mineralisch, feine Extraktsüße, dezente Note 
nach Weingartenpfirsich, engmaschiges Finish. 
weingut-hirsch.at, € 31,50

Platz 1	 98
 

• 2018 BLAUFRÄNKISCH EISENBERG DAC 
RESERVE RIED REIHBURG, KOPFENSTEINER 
DEUTSCH-SCHÜTZEN (A)
Zarte Edelholzwürze, ein Hauch von Cassis, Brom-
beerkonfit, frische Mandarinenzesten. Elegant, reife 
Kirschen, zarte Fruchtsüße, feine Tannine, lebendig, 
delikater Sortenvertreter, kopfensteiner.at, € 28,– 

Platz 10	 95
 

• 2015 LA VIÑA DE MI MADRE RESERVA  
FINCA ALBRET, NAVARRA (E)
Fruchtiges, einladendes Bukett mit viel roter 
Frucht. Sauerkirsche, Johannisbeere und Heidel-
beere. Am Gaumen gehaltvoll, schmeichelnd und 
mit feiner Würze ausgestattet. 
belvini.de, € 27,90

Platz 4	 96
 

• 2018 OBERROTWEIL HENKENBERG SPÄT-
BURGUNDER GG, SALWEY, OBERROTWEIL (D)
Ein Kaiserstuhl-Burgunder vom Vulkanboden: 
Sauerkirsche, dunkle Himbeere und Waldboden im 
Duft, am Gaumen packender Extrakt voller Biss 
und Spannung, gemacht für Jahrzehnte der Fla-
schenreife. salwey.de, € 29,– 

Platz 2	 97
 

• 2019 RIESLING SMARAGD RIED HOCHRAIN 
RUDI PICHLER, WÖSENDORF (A)
Mandarinenzesten, ein Hauch von Zitronenmelisse, 
Nuancen von weißem Pfirsich und Verveine. Kna-
ckig, straff, ungemein salzig und rassig, lebendiger 
Säurebogen, feiner Umami-Touch, mineralisch, 
großes Potenzial. rudipichler.at, € 26,–

Platz 8	 94
 

• 2017 SCHWARZKEHLCHEN 
SPÄTBURGUNDER LANDWEIN TROCKEN 
HÖFFLIN, BÖTZINGEN (D)
Kirschfrucht mit Würze in der Nase, Blutorange, 
Lorbeerblatt, guter Säurezug am Gaumen, kom-
pakt, straff und dicht, griffiges Tannin, enorme 
taktile Mineralität. weingut-hoefflin.de, € 25,50

Auch in der schon nicht mehr ganz so alltäglichen 
Preisklasse gibt es Schnäppchen: Für 30 Euro hat die 

Falstaff-Redaktion so manchen Wein gefunden,  
der es locker mit zehnmal so teuren aufnimmt.

• Weißwein, trocken   • Rotwein, trocken   • Süßwein   • Rosé

DIE BESTEN  
PREIS-LEISTUNGS-WEINE  

IN DER PREISKLASSE: € 25, – BIS € 50, –

Wer möchte an einem 
solchen Ort nicht sofort 

Platz nehmen? Das 
Wein-Idyll Burgenland 
brachte den Sieger in 

der Preisklasse ab 
25 Euro hervor.
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Platz 11 ex aequo	 95
 

• 2019 JUNGES SCHWABEN RIESLING  
TROCKEN SCHWÄBISCHER LANDWEIN 
BEURER, STETTEN (D)
Pfirsich, Marille und rote Pflaume im Duft, bal-
samische Mineralnoten, Spontangärung, warmer 
Ziegelstein. Kräftige Phenolik, aber auch viele 
Zwischentöne. weingut-beurer.de, € 28,–

Platz 11 ex aequo	 95
 

• 2015 CASTELL SCHLOSSBERG SILVANER 
GG, FÜRST CASTELL, CASTELL (D)
Ferdinand Fürst zu Castell lässt seine Silvaner GGs 
künftig immer fünf Jahre im Keller ruhen, ehe sie in 
den Verkauf gelangen. Der 2015er ist der Erste, der 
von diesem Regime profitiert hat. Ein großer Wein 
zu mehr als fairem Tarif. castell.de, € 28,– 

Platz 11 ex aequo	 95
 

• 2016 VIGNETO BUCHERIALE CHIANTI  
RUFINA RISERVA, SELVAPIANA, RUFINA (I)
Nach reifer Frucht, vor allem Kirsche und Zwetsch-
ge, etwas schwarze Trüffel. Viel dichtmaschiges 
Tannin, saftig und dicht, öffnet sich in vielen 
Schichten, im Finale fester Druck und erdige Noten, 
viel Tabak. selvapiana.it, € 28,–

Platz 15	 99
 

• 2017 BLAUFRÄNKISCH HOCHBERC 
GESELLMANN, DEUTSCHKREUTZ (A)
Tabakig-würzig, dunkle Beerenfrucht, reife Herz-
kirschen, Kardamom und Nougat, feiner Edelholz-
touch. Komplex, extraktsüßer Kern, feine, tragende 
Tannine, große Länge, gute Frische, salzige Nuan-
cen, etwas Schokolade. gesellmann.at, € 37,80

Platz 16 ex aequo	 95
 

• 2016 OT ROSSO, OLIVIERO TOSCANI 
CASALE MARITTIMO (I)
Rote Paprika, Pfeffer, Rote Ribisel, dann satte Wür-
ze. Sehr saftig, eng gewobenes Tannin, baut sich 
satt und druckvoll auf, füllt den Mund schön aus, 
leicht erdiger Unterton, komplex und mit langem 
Nachhall. vino.toscani.com, € 29,–

Platz 16 ex aequo	 95
 

• 2019 ESCHERNDORF AM LUMPEN SIL-
VANER GG, RAINER SAUER, ESCHERNDORF (D)
Dicht und extraktreich im Mund, trocken und mi-
neralisch durchwirkt, bei aller Kraft und Substanz 
aber auch gelassen und elegant. 
weingut-rainer-sauer.de, € 29,–

Platz 18	 93
 

• 2018 INDIGENUS SILVANER TROCKEN 
ROTHE, NORDHEIM (D)
Würzig im Duft, Menthol, Apfel, Piment, etwas 
Holz. Großes Volumen am Gaumen, hochwertige 
Phenole. Ein ganz in sich ruhender Wein aus einer 
mit Verstand gemachten Maischegärung. 
weingut-rothe.de, € 25,–

Platz 19	 97
 

• 2019 RIESLING RIED HEILIGENSTEIN ALTE 
REBEN, JURTSCHITSCH, LANGENLOIS (A)
Feine gelbe Steinobstnuancen, Safran, kandierte 
Mandarinenzesten, floraler Touch, etwas Blü-
tenhonig, Bergamotte. Saftig, komplex, weiße 
Pfirsichfrucht, seidige Textur, finessenreich, sehr 
mineralisch und salzig. jurtschitsch.com, € 34,–

Platz 20	 96
 

• 2018 PÜNDERICH MARIENBURG FALKEN-
LAY RIESLING GG, BUSCH, PÜNDERICH (D)
Die Falkenlay mit ihrem grauen Schiefer liefert 
den Archetyp der Großen Gewächse, die Clemens 
Busch aus seinem Hausberg keltert: reich, aber 
auch gebündelt, mit souveränem Extrakt und lan-
ger Lebenserwartung. clemens-busch.de, € 32,–

Platz 22 ex aequo	 95
 

• 2017 CHIANTI CLASSICO RISERVA, RIECINE 
GAIOLE (I)
Offene und zugängliche Nase, nach Holunder- und 
Maulbeere, ausgewogen. Rund und geschmeidig 
am Gaumen, viel feinmaschiges, geschliffenes 
Tannin, baut sich in vielen Schichten auf, im Finale 
nach Holunderbeeren. riecine.it, € 30,–

Platz 21	 95
 

• 2017 ILEX CALAMIN GRAND CRU  
CHASSELAS, BOVARD, CULLY (CH)
Elegante Aromatik von Honig, Lindenblüten und Zi-
trusnoten. Zurückhaltend, klar und feingliedrig. Am 
Gaumen ausbalanciert, mit Noten von Kernobst, 
Mirabelle und Mandarine. Im Abgang feinste sal-
zig-mineralische Noten. gute-weine.de, € 29,95

Platz 14	 98
 

• 2018 RIED BÄRNREISER, PHILIPP GRASSL 
GÖTTLESBRUNN (A)
Intensive schwarze Beerenfrucht, dezente Feigen, 
kandierte Orangenzesten, ein Hauch von Cassis und 
Kardamom. Saftig, feines Nougat, Herzkirschen, 
integrierte Tannine, frische Struktur, extraktsüßer 
Nachhall. weingut-grassl.com, € 34,90

Eine Frucht von einzigartiger Strahlkraft: 
Der Sieger der 25–50-Euro-Kategorie 
kommt aus dem Burgenland vom 
Eisenberg.

FÜR WENIGER ALS 
30 EURO GIBT ES 

BEREITS WEINE, DIE 
DEM PUNKTEMAXIMUM 
VON 100 PUNKTEN 
NAHEKOMMEN. WAS 
WILL MAN MEHR?
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Platz 33	 94
 

• 2016 FIVE, CONSTANTIA GLEN, COASTAL 
REGION, WESTERN CAPE (RSA)
Minze und Eukalyptus, schwarze Waldbeeren, 
tabakig, Brombeerfrucht, Noten von Edelholz und 
Nougat. Stoffig, etwas dunkler Nougat, reife Kir-
schen, runde, tragende Tannine, verfügt über Kraft 
und Würze. vinorama.at, € 30,69

Platz 29	 97
 

• 2019 NIERSTEIN PETTENTHAL RIESLING 
GG, GUNDERLOCH, NACKENHEIM (D)
Ein Fanal in Flaschen: mineralischer Biss bei 
11,5 Volumenprozent Alkohol, schlank und kris
tallin, und dennoch voller innerer Dynamik und von 
großer Lebenserwartung. Roter Hang at its best.
gunderloch.de, € 36,–

Platz 30	 94
 

• 2017 PSI, BODEGAS Y VIÑEDOS ALNARDO 
RIBERA DEL DUERO (E)
Konzentriertes, beeindruckendes Bukett mit Kir-
sche, Brombeere, Heidelbeere und würzigen Noten. 
Am Gaumen kompakt, jugendlich und elegant. 
Kann noch einige Jahre reifen. 
cielo-delvino.de, € 29,50

Platz 32	 95
 

• 2016 VIGORELLO, SAN FELICE 
CASTELNUOVO BERARDENGA (I)
Sattes Rubin. Intensive Noten nach Gewürznelken 
und Kardamom, etwas weißer Pfeffer, dann Brom-
beere und Zwetschge. Sattes, griffiges Tannin, zeigt 
feines Spiel von Frucht und Würze, im Finale balsa-
mische Noten. agricolasanfelice.it, € 32,– 

Platz 31	 96
 

• 2019 DORSHEIM GOLDLOCH RIESLING GG 
SCHLOSSGUT DIEL, RÜMMELSHEIM (D) 
Im Duft gelbe Frucht, Mandarine, süße Nektarine, 
würzige Mineralik. Schlägt die Brücke von Tiefgrün-
digkeit zu schieferwürzig-eleganter Leichtigkeit.  
Ein geradezu idealtypischer Nahe-Riesling.
diel.eu, € 34,– 

Platz 22 ex aequo	 95
 

• 2018 VIGNA KASTELAZ GEWÜRZTRAMINER 
SÜDTIROL DOC, ELENA WALCH, TRAMIN (I)
Funkelndes Gelbgrün. Nach Gewürznelken und Ko-
riandersamen, Litschi, dunkle Rosenblüten. Beein-
druckender Ansatz, öffnet sich in vielen Schichten, 
Saftigkeit und Fülle, im Finale betont würzig. 
elenawalch.com, € 30,–

Platz 25	 94
 

• 2019 MIGAN, ENVINATE, TENERIFE (E)
Würziges Bukett mit Noten von frisch gemahle-
nem schwarzem Pfeffer, floralen Anklängen und 
dunkler Beerenfrucht. Viel mineralische Würze am 
Gaumen, frisch und ausdrucksstark. 
pinard-de-picard.de, € 27,90

Platz 26	 94
 

• 2018 GRAUE FREYHEIT, GERNOT UND 
HEIKE HEINRICH, GOLS (A) 
Helles Kupferrot. Reife gelbe Tropenfrucht, Blü-
tenhonig und kandierte Orangenzesten, feine 
Kräuterwürze. Saftig, weiße Fruchtnuancen, frisch 
strukturiert, mineralisch-zitronig, ein animierender 
Speisenbegleiter. heinrich.at, € 28,–

Platz 28	 94
 

• 2017 SANTORINI ASSYRTIKO GRANDE 
RESERVE, SANTOWINES, SANTORINI (GR) 
Honigmelone und Birnen, Limettenzesten, weiße 
Blüten, attraktives Bukett. Straff, elegant, weiße 
Frucht, ein Hauch von Marzipan, stoffige Textur, 
finessenreicher Säurebogen, deutliche Mineralität, 
Röstaromen im Abgang santorini.net, € 28,90

Platz 27	 96
 

• 2007 VIÑA TONDONIA RIOJA RESERVA 
LOPEZ DE HEREDIA, HARO (E)
Alleine die goldgelbe Farbe dieses Weins ist unkon-
ventionell. Genauso wie das Bukett mit viel Agru-
men und angenehmen Reifenoten. Am Gaumen 
frisch und überaus geradlinig. Legendär. 
gute-weine.de, € 32,50

Santorin (Platz 28): 
Der Weinbau auf der  
Vulkaninsel folgt 
eigenen Gesetzen.

Platz 22 ex aequo	 95
 

• 2015 MILLENNIO CHIANTI CLASSICO GRAN 
SELEZIONE, CASTELLO DI CACCHIANO (I)
Nach schwarzer Trüffel, Kohlröschen und frischen 
Zwetschgen. Am Gaumen große Power, öffnet 
sich mit vielen Schichten an feinem Tannin, nach 
eingelegten Kirschen, dahinter etwas Zimt, langer 
Nachhall. castellodicacchiano.it, € 30,– 

Mit der Rebsorte 
Assyrtiko ist die 
Kykladeninsel 
Thera (Santorin) 
auch beim Preis-
Leistungs-Aspekt 
weit vorne.
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• Weißwein, trocken   • Rotwein, trocken   • Süßwein   • Rosé
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